
  

 

 

Nr. 581    Juni/Juli 2025 

aus dem Ansgar-Haus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ellerau 

Im Juni ist durch Pfingsten ein langes Wochenende in 
Sicht. Weltlich gesehen ist das für viele Menschen 
schon einmal eine gute Nachricht. Man kann sich et-
was erholen oder in einen kleinen Kurzurlaub aufbre-
chen. Vielleicht werden Brückentage genutzt und der 
Kurzurlaub wird etwas länger. 

Wir Christen hingegen verbinden mit dieser guten 
Nachricht jedoch viel mehr! Pfingsten ist ein besonde-
res Fest im christlichen Kalender, das die Ausgießung 
des Heiligen Geistes und den Beginn der Kirche feiert.  

Es erinnert uns daran, dass Gott durch seinen Geist 
seine Jünger erfüllt hat, um die Botschaft Jesu Christi 
in alle Welt zu tragen. Nach Jesus‘ Auferstehung und 
Himmelfahrt machten sich die Apostel auf den Weg, 
um das Evangelium in der Welt zu verbreiten. 

Reisen waren für die Apostel nicht nur physische We-
ge, sondern auch geistliche Unternehmungen. Sie 
reisten durch Städte und Länder, um Menschen von 
Jesus Christus zu erzählen, Gemeinden zu gründen 
und ihren Glauben zu stärken. 

Pfingsten führt uns auf wunderbare Weise vor Augen, 
dass Gottes Geist alle Menschen verbinden kann – 
unabhängig von Herkunft, Sprache oder Kultur. Seine 
Liebe und Kraft können uns erfüllen und verbinden, 
egal wo wir sind.  

In der Reisezeit, wenn wir neue Orte entdecken und 

Gemeinschaft erleben, dürfen wir die Freude spüren, 
die aus dem Glauben an Gottes Gegenwart in unse-
rem Leben erwächst. Wir können unseren Glauben 
lebendig halten und auch wir können, wie unsere bib-
lischen Vorfahren, anderen Menschen im Rahmen un-
serer gottgegebenen Gaben von der Liebe Gottes er-
zählen.  

Möge jeder Reisende die Gewissheit spüren: Mit 
Gottes Schutz an unserer Seite ist kein Weg zu lang 
und keine Herausforderung zu groß. Er begleitet uns 
auf jedem Schritt und schenkt uns Frieden und Zuver-
sicht.  
Im Evangelisches Gesangsbuch singen wir mit dem 
Lied 171: „Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei 
mit uns auf unser‘n Wegen. Sei Quelle und Brot in 
Wüstennot, sei um uns mit deinem Segen.“ 
Aber wo auch immer wir uns eine Auszeit nehmen 
und zur Ruhe kommen, können wir unser Herz noch 
mehr für die Inspiration des Heiligen Geistes öffnen. 
Möge dieser Feiertag uns daran erinnern, dass Gottes 
Geist in uns wirkt – er schenkt Freude, Frieden und 
Mut. Lassen wir uns von seiner Kraft erfüllen, damit 
wir auch im Alltag die Liebe des HERRN weitergeben 
können.  

Frohe Pfingsten Euch allen! 
     Inger-Karlotta Dmitrow 
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So 01.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl * Dau-Schmidt 
  18:30-19:30 Uhr Gemeindegebet Beckmann 

Do 05.06. 19:00 Uhr Junge Erwachsene Hagens und Team 

 06.- 09.06 PfiJuKo in Siegen/Wiedenest in NRW  

So 08.06. 10:00 Uhr Gottesdienst an Pfingsten Dau-Schmidt 

Mi 11.06. 16:00-18:00 Uhr Kreativnachmittag Friedrich, Reicke 

Do 12.06. 19:30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung Marten 

Fr 13.06. 19:00 Uhr Jugend Pesch und Team 

So 15.06. 10:00 Uhr Gottesdienst Dau-Schmidt 

Do 19.06. 19:00 Uhr  Junge Erwachsene Hagens und Team 

 20.-22.06. Gemeindefreizeit in Mölln 

Fr 20.06. 19:00 Uhr Jugend Pesch und Team 

So 22.06. 10:00 Uhr Gottesdienst Seidler 

Do 26.06. 19:00 Uhr Lobpreis mit Fahnen und Bändern Friedrich 

Fr 27.06. 19:00 Uhr LightNight im Freibad Ellerau Harders und Team 

So 29.06. 11:00 Uhr Konfirmation mit Kindergottesdienst * Dau-Schmidt 
   anschl. Picknick  
  19:30 Uhr Skat und Spieleabend Hagens 

Do 03.07. 19:00 Uhr Junge Erwachsene Hagens und Team 

So 06.07. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  * Dau-Schmidt 
  18:30-19:30 Uhr  Gemeindegebet Beckmann 

Mi 09.07. 16:00-18:00 Uhr Kreativnachmittag Friedrich, Reicke 

Do 10.07. 19:30 Uhr Kirchengemeinderat Marten 

So 13.07. 10:00 Uhr Gottesdienst Keil 

Do 17.07. 19:00 Uhr Junge Erwachsene Hagens und Team 

So 20.07. 10:00 Uhr Gottesdienst Riecke 

          (26.07.-07.09. Sommerferien S-H) 

So 27.07. 11:00 Uhr besonderer Gottesdienst mit Kindergottesdienst  JugErw, Pr. N.N. 
   anschl. Picknick 
  19:30 Uhr Skat und Spieleabend Hagens 

 27.07.-08.08. Pfadfinder Sommerlager Pesch und Team 

Do 31.07. 19:00 Uhr Junge Erwachsene Hagens und Team 
  19:00-21:00 Uhr Lobpreis und Anbetung mit Fahnen und Bändern Friedrich 

So 03.08. 10:00 Uhr Gottesdienst  Neumann 

 22.-29.08. Jugendfreizeit in Südjütland, DK 

* Fahrdienst wird angeboten. Anmeldungen dafür bitte bis spätestens 12:00 Uhr am Freitag vor dem Gottesdienst im 
Gemeindebüro Tel.: 04106 73 284  
Wer Lust hat, das Fahrer-Team zu unterstützen, melde sich bitte ebenfalls im Gemeindebüro. 

 Schulstart-Gottesdienst für Schüler, Eltern und Gemeinde 

Herzliche Einladung zum Schulstart-Gottesdienst am Sonntag, den 07.09. um 10:00 Uhr. Nach den Sommer-
ferien beginnt die Schule für die einen zum ersten Mal, für die anderen geht sie wieder weiter.  
Zusammen mit Erstklässlern, ihren Eltern und Geschwistern, allen anderen Schülern und der Gemeinde wollen 
wir diesen Gottesdienst feiern und am Ende die Schüler und Erwachsenen unter Gottes Segen stellen. 
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„Starke Entscheidungen 
treffen“ 

Das wird unser Thema auf der 
nächsten Gemeindefreizeit 
sein. 

Wir laden Euch dazu herzlich  
vom 20. bis 22.06.2025  

in den Tannenhof in Mölln ein. 

Dazu liegen im Foyer des Ge-
meindehauses Flyer und An-
meldungen aus. 

Nach dem Gottesdienst wollen wir uns wieder bei 
dem „Buffet nach Art des Hauses“, mit leckeren Grill-
spezialitäten, sowie Kaffee und Kuchen, viel Zeit für 
Gespräche und gegenseitiges Kennenlernen nehmen. 
Rund um die Kirche wird es für die Kinder wieder eine 
Reihe verschiedener Spielangebote geben. 

Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder, Eltern, 
ihre Kinder und Konfirmanden. - Wir freuen uns auf 
ein fröhliches Fest miteinander!        Manfred Werner 

Laura Borges 
Timo Heggblum 

Cheyenne Leissau  
Nele Müller 

Tim Schimanski 

Vincent Friedrich 
Luis Köster 

Linus Meinke 
Theodor Piliptschuk  

Am Donnerstag, den 24. April 2025, fand das erste offizi-
elle Treffen des neuen „Hangout“ für junge Erwachsene 
in unserer Gemeinde statt. Ab 19:00 Uhr wurden die 
Teilnehmenden mit einem Sektempfang herzlich will-
kommen geheißen – ein gelungener Start in einen 
Abend voller Begegnung, Impulse und Gemeinschaft. 
Schon in dieser ersten halben Stunde entstand eine offe-
ne, warme Atmosphäre: Es wurde viel gelacht und neue 
und auch alte Kontakte geknüpft. 

Um 19:30 Uhr begann der geistliche Teil mit einem Input 
von Julian Hagens zum Thema: „Was zeichnet den Le-
bensabschnitt der Jungen Erwachsenen aus?“. Er sprach 
ehrlich und lebensnah über die Herausforderungen und 
Chancen dieser besonderen Phase zwischen Selbstfin-
dung, Verantwortung und Glaubensentwicklung. Seine 
Worte luden zur Reflexion und zum Gespräch ein. 

Im Anschluss hatten wir eine kurze Lobpreiszeit, in der 
wir gemeinsam Gott die Ehre gegeben haben. Es folgte 
eine Kleingruppenzeit, in der persönliche Eindrücke aus 
dem Input geteilt und vertieft werden konnten. Auch 
hier zeigte sich, wie schnell echte Gespräche und Ver-
trauen entstehen können, wenn man bereit ist, sich auf-
einander einzulassen. Danach sorgte ein Gruppenspiel 
für jede Menge Spaß und trug zur lockeren Stimmung 
bei. 

Ein besonderes Highlight war das anschließende Waffel-
backen und Waffelessen, bei dem nicht nur der süße 
Duft durch den Jugendraum zog, sondern auch viele gu-
te Gespräche rund um den Waffeltisch entstanden. Der 
Abend klang aus mit einer offenen Zeit zum Spielen, 
Austauschen und Netzwerken, bei der Gemeinschaft auf 
ganz natürliche Weise weitergewachsen ist. 

Wir sind dankbar für diesen gesegneten Auftakt des 
„Hangout“ und freuen uns auf viele weitere Abende vol-
ler Gemeinschaft, geistlichem Wachstum und neuer 
Ideen. Ziel ist es, ein attraktives, offenes Angebot für 
junge Erwachsene in unserer Gemeinde zu schaffen und 
gemeinsam im Glauben zu wachsen. 
      Timon Hartwich 
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„Ich bekenne, dass ich, nachdem ich 60 Jahre Erde 
und Menschen studiert habe, keinen anderen  
Ausweg aus dem Elend der Welt sehe als den  
von Christus gewiesenen Weg. Es ist unmöglich,  
dass die Erde ohne Gott auskommt“.  

George Bernard Shaw 1856 – 1950,  
irischer Literaturnobelpreisträger 

eine Liste der 50 Länder, in denen Christen am stärks-
ten verfolgt werden – mit ausführlichen Länderprofi-
len und Hintergrundinformationen. Außerdem ver-
schicken wir Pressemeldungen, um sich für verfolgte 
Christen einzusetzen. 

Außerdem 
leisten wir 
mit der 
Durchfüh-
rung eige-
ner Projek-
te und 
durch die 
Unterstüt-

zung von Kirchen und Partnerorganisationen vor Ort 
praktische Hilfe und ermutigen Christen, trotz aller 
Schwierigkeiten an Jesus festzuhalten. Unsere Projek-
te umfassen unter anderem Hilfe zur Selbsthilfe, Aus-
bildung von christlichen Leitern, Trauma-Arbeit oder 
die Bereitstellung von Bibeln und christlicher Litera-
tur. 

Durch die Öffentlichkeitsarbeit in Ländern mit Religi-
onsfreiheit erinnern wir daran, dass mehr als 380 Mil-
lionen Christen Verfolgung und Diskriminierung aus-
gesetzt sind.  

Das Erste, worum verfolgte Christen bitten, ist das 

Gebet. Sie sagen uns: Bitte betet für uns! […] Unsere 

Geschwister stehen unter einem enormen Druck und 

sie brauchen Ermutigung, sie brauchen neue Hoff-

nung, damit sie Licht und Salz sein können, da, wo sie 

in Bedrängnis sind“. 

Dazu Pastor Bakhytzhan aus Kasachstan: 
„Ich bin unserem Herrn Jesus Christus so dankbar für 
jeden Einzelnen von euch! Sollte ich hier auf der Erde 
nicht die Gelegenheit haben, euch zu umarmen, 
werde ich dies im Himmel bei jedem von euch nach-
holen.“   ...und Rabo aus Nigeria sagte: 

„Ich möchte mich für eure Unterstützung bedanken, 

Gott wird euch segnen. Wenn es ein größeres Wort 

als ‚Danke‘ gäbe, hätte ich es benutzt!“  

      Thomas Lamczyk 

OpenDoors ist als überkonfessionelles christliches 

Hilfswerk seit 1955 in mittlerweile mehr als 70 Län-
dern im Einsatz für verfolgte Christen. Christen, die 
wegen ihres Glaubens an Jesus Christus weltweit ver-
folgt werden.  
Es begann im Juli 1955. Der junge Holländer Anne van 
der Bijl – später bekannt als „Bruder Andrew“ – reiste 
zum ersten Mal hinter den Eisernen Vorhang. Er nahm 
an einem sozialistischen Jugendfestival in Polen teil, 
um mit anderen Jugendlichen über den christlichen 
Glauben zu sprechen. In Warschau angekommen, 
machte Bruder Andrew sich auch auf die Suche nach 
Christen und besuchte Gottesdienste. Dabei erfuhr er, 
unter welchem Druck Christen in Polen standen und 
welche Ermutigung es für sie war, dass ein Christ aus 
einem westlichen Land sich für ihre Nöte interessier-
te. Noch in Warschau wusste Bruder Andrew, dass 
dies seine Berufung sein würde: Christen in einem 
christlich feindlichen Umfeld beizustehen und sie zu 
ermutigen, in ihrem Glauben stark zu bleiben.  

Ab 1957 passierte 
er mit seinem VW-
Käfer regelmäßig 
die Grenzen zum 
damaligen Ost-
block. Im Gepäck 

hatte er Bibeln für Christen versteckt, die aufgrund 
des großen Mangels dringend um Gottes Wort in ihrer 
Sprache gebeten hatten. Dabei betete er: „Herr, ich 
habe in meinem Gepäck Bibeln, die ich zu deinen Kin-
dern über diese Grenze bringen möchte. Als du auf der 
Erde warst, hast du blinde Augen sehend gemacht. 
Jetzt bitte ich dich, mach sehende Augen blind! Lass 
die Grenzposten nicht sehen, was du sie nicht sehen 
lassen willst!“ Tatsächlich fanden die Beamten seine 
Bibeln nicht, und Bruder Andrew konnte sie Christen 
übergeben, die sie so dringend benötigten. Der 
Grundstein für das heute international tätige Hilfs-
werk Open Doors war gelegt.  

Dazu Markus Rode, Leiter von Open Doors in Deutsch-
land: „Durch unsere Öffentlichkeitsarbeit in Deutsch-
land geben wir 
verfolgten Chris-
ten eine Stim-
me“. „Tu deinen Mund auf für die Stummen und für 
die Sache aller, die verlassen sind!“, heißt es in Sprü-
che 31,8. „Wir setzen uns in diesem Sinne dafür ein, 
dass die Not verfolgter Christen nicht vergessen wird. 
Denn derzeit herrscht die größte Christenverfolgung 
aller Zeiten. Zu diesem Zweck veröffentlichen wir un-
ter anderem jedes Jahr den Weltverfolgungsindex – 
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An dem „KinderBibelNachmittag“ kamen in der Karwoche 15 Kinder und 8 Mit-
arbeiter zusammen. Durch den Nachmittag begleitete uns die Bibelerzählung aus 
Joh 20,1-18 mit Puppenspiel (selbstgenähten „Socken-Engeln“), Kamishibai-
Tischtheater, Spielen, Singen, Basteln, Steine bemalen, Miniatur-Ostergarten 
bauen, Beten und Feiern… und mittendrin: Jesus Christus, der Auferstandene, 
bezeugt von den Frauen am leeren Grab und den Engeln.  

Jugendliche und junge Erwachsene hielten in unserer Kirche eine „durchge-
wachte“ Osternacht von Karsamstag auf Ostersonntag, bei der es stündlich 
biblische Impulse über Jesus Christus Leben und seine letzten sieben Worte am 
Kreuz gab. In der Zeit zwischen den Stundenimpulsen gab es Raum und Zeit für 
Lobpreis, Bibelarbeit, Spiel und Spaß, Hotdogs klassisch und vegan und jede 
Menge Gespräche über Gott und die Welt.  

Am Ostersonntag kamen zu den Jugendlichen weitere Gemeindemitglieder zur 
„Oster-Auferstehungs-Andacht“ um 6:00 Uhr. Anhand verschiedener Bibelworte 
und Gedankenimpulsen - und über den Einsatz von farbigen Ostereiern - ver-
deutlichte Diakon Sebastian Pesch, dass die Auferstehung Christi von der Schöp-
fung an offenbar macht, dass wir als Menschen Zukunft haben, durch das Wirken 
Gottes in Jesus Christus. Anschließend gab es ein Oster-Frühstück.  

Zur „WölflingsNacht“ haben sich 15 mutige „Wölflinge und Knalltüten“ und 
3 Mitarbeiter in unserem Gemeindehaus und auf der Wiese am Pastorat 
getroffen. Die 6-12-jährigen Mädchen und Jungen haben drei Pfadfinder-
Kohten aufgebaut, selber unsere Mahlzeiten für die Tischgemeinschaft vor-
bereitet, Feuerholz gehackt, Lagerfeuer entzündet, Lieder gesungen, ge-
spielt und getobt, sich auf Abenddämmerungswanderung begeben und 
draußen wie drinnen geschlafen. Es war voll abenteuerlich unter dem 
Nachthimmel & Schutzschirm Gottes.  

Zur allerersten „Spielplatz KinderKirche“ auf dem Spielplatz am Kindergarten 
„Lilliput“ traf ein Team aus 6 Mitarbeitern auf 3 sechs- und siebenjährige Kin-
der, die bereits bei den Wölflingen & Knalltüten ein regelmäßiges Zuhause 
gefunden haben. - Es gab nach dem Auftakt einiger Kinderlobpreislieder mit 
Bewegung einen biblischen Impuls aus Lk 5,1-11 „Menschen-Fischer“. Der 
Spielplatz selbst bot den Kindern soviel Anreiz zum Klettern, Hüpfen, Schau-
keln, Wippen, Ballspielen und angeleiteten Spiel- und Kreativangeboten (u.a. 
Korkenfloß bauen und schwimmen lassen im Pool), dass wir dieses mal auf 
eine Vertiefung der Bibelerzählung durch ein angedachtes Rollenspiel mit 
echten Schlauchbooten und einem Fischernetz verzichteten. Dennoch hat es - 
Gott sei Dank auch bei herrlichem Sonnenschein - allen Beteiligten viel Spaß 
gemacht. Wir freuen uns schon auf das nächste Treffen.  

- Termine 
Sa., 14.06.2025, 11-13 Uhr  +  Sa., 12.07.2025, 11-13 Uhr 

Treffpunkt: Spielplatz „Lilliput“, Königsberger Str. 20, Ellerau 

Blocksteinbibel - Rückblick 
Vor Ostern waren 10 Jungs, im Alter zwischen 6-12 Jahre, begeistert da-
bei, die Ostererzählung über Jesus Christus, vom Palmsonntag bis zur 
Auferstehung, mit vielen bunten Klemmbausteinen in Szene zu setzen.  

Wegen des Erfolges und Spaßes am Bauen mit Noppensteinen gibt es 
eine Fortsetzung des Projekts „Blocksteinbibel“ bis zu den Sommerferien. 

Blocksteinbibel - Fortsetzung 
- für Kinder ab 8 Jahre - 

Jeweils Dienstags, 16:00-18:00 Uhr im Spielkreisraum und Saal 
Kernpunkt dieser Session sind Stop-Motion-Filme auf einer selbstgebau-
ten Kulisse, mit eigenem Regiebuch und auch Inszenierungen aus der 
Bibel, wie z.B. das Gleichnis vom barmherzigen Samariter als moderne 
Fassung einer Räuber- und Helfergeschichte.  

Neben dem Bauen mit den Miniatur-Bauklötzen stehen auch abenteuerli-
che Erlebnisse mit Funkgeräten und „Jungskram“ auf dem Programm. 
Komm‘ einfach mal dazu und mach‘ mit! 

Jugendfahrt zur „PfiJuKo“ 
Freitag, 06. - Montag, 09.06.2025 -Pfingsten- 
ab 13 Jahre, -ausgebucht-, Siegen/Wiedenest in NRW 

Überregionaler Jugendgottesdienst „LightNight“ 
Freitag, 27.06.2025, 19:00-22:00 Uhr  
ab 13 Jahre, im FREIBAD Ellerau, Eintritt frei  

Kindergottesdienst 
für Mädchen und Jungen zwischen 3-12 Jahre 
Sonntag, 29.06.2025, 11:00 Uhr  
-parallel zur Konfirmation-  
und Sonntag, 27.07.2025, 11:00 Uhr 
-in den Sommerferien!- 

„Wölflinge & Knalltüten & Friends“  
Wochenende am Brahmsee, „Camp Hotzenplotz“ 
Freitag, 04. - Sonntag, 06.07.2025  
für Mädchen und Jungen zwischen 6-12 Jahre 

Pfadfinder Sommercamp in Dänemark „SoLa - Piraten“ 
Sonntag, 27.07. - Freitag, 08.08.2025, für Pfadfinder ab 8 Jahre  

Beim Brahmsee-Wochenende und dem Sommercamp  

sind noch Plätze frei! 

wissen, wer in unser Mitarbeiterteam passt. 

Du kennst Jesus aus der Bibel und magst dein Wissen 
weiter geben an Kinder? Deine Stärke als Chance für 

a) Jungschar b) Pfadfinder c) Jugend 

Bei Interesse freue ich mich auf ein Gespräch mit dir. 

Ich freue mich, dich kennenzulernen 
E-Mail: Diakon.Sebastian@Kirche-Ellerau.de (QR links) 

Mobiltelefon und WhatsApp (Neu): 0152 34 72 72 62 (QR rechts) 
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Kindergottesdienst  

An jedem  
letzten Sonntag im Monat 

- für Kinder von 3-12 Jahren  
Info: 04106 5435  

(Maren Beckmann und Team)  

 

Ev. Pfadfinderschaft St. Ansgar und 
die Knalltüten - unsere Jungschar  

- jeden Freitag 16:00-17:30 Uhr  

Für alle ab 6 Jahren bis Konfi-Alter  

Knalltüten: 04106 769 912 (Silke Remer) 

Pfadfinder: 0152 347 272 62 (Sebastian Pesch) 

Jugend ab 13 Jahre  

- jeden Freitag 19:00-22:00 Uhr  

Info: 0151 280 33 568 (Timon Hartwich)  

         0152 347 272 62 (Sebastian Pesch) 

Willkommens-Café  

- jeden Donnerstag 10:00-11:30 Uhr 

Gebetskreise  

- Info: 04106 769 878 (Caren Neumann)  

Hauskreise für Jugendliche und Erwachsene  

Das sind Gruppen von 6-12 Personen, die sich  

regelmäßig in Privatwohnungen zusammenfinden, 

gemeinsam in der Bibel lesen, über Glaubens-  

und Lebensfragen sprechen und vieles mehr.  

Info und Anmeldung:  

04106 769 878 (Caren Neumann)  

©Tiki 

Wir sind für Sie zu erreichen: 
· Pastor: J-D. Dau-Schmidt, Tel.: 0176 420 333 72;  Mail: jdds@kirche-ellerau.de 

· Gemeindepädagogin: Silke Remer, Tel.: 04106 769 912;  Mail: s.remer@kirche-ellerau.de 

· Jugenddiakon: Sebastian Pesch, Tel.: 0152 347 272 62;  Mail: diakon.sebastian@kirche-ellerau.de 

· Büro: Caren Neumann, Tel.: 04106 73 284;  Mail: buero@kirche-ellerau.de 

Bürozeiten:  Di: 10:00 - 12:00 Uhr,  Mi: 16:00 - 18:00 Uhr,  Fr: 15:00 - 17:00 Uhr 

Anschrift:  25479 Ellerau,  Berliner Damm 14;  Tel.: 04106 73 284 

 Mail:  buero@kirche-ellerau.de;   Internet: https: //www.kirche-ellerau.de 

 Bankverb.:  KGM Ellerau;  Ev. Bank eG Kassel;   IBAN: DE62 5206 0410 3606 4900 26 
  Verwendungszweck: (Bitte unbedingt angeben!) 
 Mail an den Kirchengemeinderat: kgr@kirche-ellerau.de 

 Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ellerau  

 Redaktion: Jörn-Detlef Dau-Schmidt (verantwortlich), Thomas Lamczyk (Layout),  
   Inger-Karlotta Dmitrow, Manfred Werner, Sebastian Pesch (Kinder und  Jugendseite) 

Mit den besten Wünschen  
grüßt Sie herzlich Ihr Pastor 

Die nächsten 
Kirchengemeinderatssitzungen 
finden am Do 12.06. und 10.07. 

um 19:30 Uhr statt. 

- Vorankündigung - 

 
 
 
 
 
 

5 Abende in 5 verschiedenen Gemeindehäusern  
rund um lebensverändernde Begegnungen mit Gott. 

Die Gemeinden der CVHS laden wieder zu einer ge-
meinsamen Sommerbibelschule ein. Das heißt: In fast 
jeder Woche der Sommerferien gibt es einen Vor-
tragsabend in irgendeiner der Gemeinden unter ei-
nem gemeinsamen Oberthema. 

Allerdings werden die Orte und Themen frühesten 
Mitte Juni bekannt gegeben. Wer Interesse an einer 
Teilnahme hat, kann sich spätestens Ende Juni im 
ausliegenden Flyer oder im Internet über die Einzel-
heiten informieren: www.die-cvhs.de  
              Manfred Werner 


